
Verbandstag des Rasenkraftsport- und Tauziehverbandes 
(RTV) Rheinland-Pfalz am 20.02.2016 in Mutterstadt 

 
Der Verbandstag im Vereinslokal der FG 08 Mutterstadt im Kegelcenter sollte 
pünktlich um 11.00 Uhr beginnen, da es galt, eine umfangreiche Tagesordnung 
abzuarbeiten. Doch die Teilnehmer hatten die „Rechnung ohne den Wirt gemacht“! 
Bei nasskaltem Wetter, starkem Wind und unangenehmem Regen mussten die – 
teilweise von weither angereisten – Veranstaltungsteilnehmer geraume Zeit vor dem 
verschlossenen Eingang ausharren. Der Wirt wurde schließlich unter „Beteiligung 
befreundeter Nachrichtendienste“ ausfindig gemacht. Ausgefroren, doch enorm 
abgehärtet, fanden sich die Delegierten in dem noch ungeheizten Veranstaltungssaal 
ein. Sie hatten allerdings Vorsorge getroffen und sich mit  wärmenden Stoffen 
umhüllt (siehe Bild). 

 
Kristina Telge und Claudia Ernst-Offermann 

lassen sich nicht aus der Ruhe bringen. 

Nach und nach erwachten die Delegierten aus ihrer „Winterstarre“ und nahmen in 
dem mittlerweile gut aufgewärmten Saal sehr rege an den Diskussionen teil. 

 
Blick in den gutbesuchten Veranstaltungsraum. 

Der RTV-Landesvorsitzende Volker Strub führte wie gewohnt zügig durch die 
Tagesordnung. Er verdeutlichte hierbei u.a., dass die stabile 



 
Harald und Katrin Oppermann sowie Sigrid Fuchs lauschen interessiert  

den Ausführungen der Diskussionsteilnehmer. 

– wenngleich nicht üppige – Kassenlage kaum Spielraum für eine intensive 
Nachwuchsförderung bietet. Dessen ungeachtet wird der RTV am 05.03. und 
06.03.2016 bei RKS Phoenix Mutterstadt ein Landestrainingslager für Kaderathleten 
organisieren. Um zukünftig u.a. die Nachwuchsförderung intensivieren zu können, 
möchte der RTV RLP zukünftig mit dem Saarland kooperieren, evtl. sogar 
fusionieren. 

 
V.l.n.r.: Kristina Telge – Udo Giehl – Claudia Ernst-Offermann – Gerhard Müller. 

Neben einer Satzungsänderung wurde auch das Sportprogramm für 2016 gebilligt. 
Von Phoenix Mutterstadt werden fünf Veranstaltungsblöcke übernommen: 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften RKS, RKS-Bundesligawettkampf, LVP-
Pfalzmeisterschaften in den Disziplinen Hammerwurf und Speerwerfen mit RKS-
Anteil, Deutsche Meisterschaften im Gewichtwerfen, Kugelstoß-Dreikampf, Diskus 
griechisch, Schottenhammer und Rundgewicht mit Highlanderanteil. 
Seinen Dank sprach Volker Strub unserem jungen Verein Phoenix aus, der im 
vergangenen Jahr drei RLP-Meisterschaften, zwei Bundesligawettkämpfe und neun 
LSW-DM organisiert hatte. 



Diskussionsrunde! 

Ferner gab es Anerkennung für die bundesweiten Phoenix-Erfolge (u.a. bester RKS-
Seniorenverein Deutschlands und viertbester RKS-Verein insgesamt). 
Abschließend wurden die Verbandsehrungen durchgeführt. 

 
V.l.n.r.: Kurt Büttler – Kristina Telge – Samantha Borutta. 

Als erstes wurden die „Landes-Sportler/-innen des Jahres“ für ihre 
außergewöhnlichen Erfolge im Jahr 2015 geehrt. 
Hierunter befanden sich die folgenden Mitglieder von RKS Phoenix Mutterstadt: 
Samantha Borutta (Schülerinnen), Natascha Wolf (WS 1), Kristina Telge (WS 2), 
Claudia Ernst-Offermann (WS 3), Sigrid Fuchs (WS 4), Ishild Müller (WS 5), Hendrik 
Szabó (MS 1), Franz Pauly (MS 2), Udo Giehl (MS 3), Reinhard Rhaue (MS 4), 
Harald Oppermann (MS 5) und Dr. Ernst Zuber (MS 6). 



 
Claudia Ernst-Offermann … 

               
           … sowie Sigrid Fuchs …      … und Ishild Müller bei der Ehrung. 

Diese Ehrungen, die sich durch einen besonderen Abwechslungsreichtum 
auszeichnen, haben mittlerweile schon eine lange Tradition. Sie wurden von Volker 
Strub, mittlerweile einer der dienstältesten Sportverbandsvorsitzenden des Landes, 
bei seiner Amtsübernahme kreiert und werden seit dieser Zeit ununterbrochen 
vorgenommen. 



 
       Udo Giehl und …   … Harald Oppermann. 

Der Ultramehrkämpfer (u.a. Tetra-Decathlon) Reinhard Rhaue erhielt zudem die 
„Ehrung für herausragende sportliche Leistungen innerhalb des RTV Rheinland-
Pfalz“ für das Jahr 2015. 
Die „RTV-Ehrennadel in Bronze“ wurde dem Phoenix-Vorsitzenden Harald 
Oppermann, die in „Gold“ dem Phoenix-Sportwart Gerhard Zachrau überreicht. 
Den Wanderpokal für die besten RKS-Leistungen 2015 in der Gruppe Jugend und 
Schülerinnen erhielt erwartungsgemäß Samantha Borutta. 

 Samantha und Anette Borutta. 

Ishild Müller wurde für ihre jahrelangen RKS-Erfolge auf Bundes- und Regionalebene 
mit der „RTV-Ehrennadel in Silber“ sowie dem begehrten Seniorinnen-Wanderpokal 
ausgezeichnet. 



 
Ishild Müller mit Wanderpokal im Kreise ihres Teams. 

Diese Ehrung stellt einen weiteren Schritt zur Förderung und Unterstützung des 
Seniorensportes durch den Landesverband unter dessen engagierten Vorsitzenden 
Volker Strub dar. 

 
Abschlussfoto mit den Geehrten (links Volker Strub). 

Nach der Wahl von Jörg Sauerwein zum neuen Landesstatistiker und von Gerhard 
Zachrau zum Fachwart Highlandersport wurde abschließend die positive Entwicklung 
des Rasenkraftsportes in Rheinland-Pfalz hervorgehoben. So belegte Rheinland-
Pfalz im Vergleich der Bundesverbände einen hervorragenden 5. Platz! 
Die harmonische Tagung mit zukunftsorientierten Beschlüssen endete mit einem 
gemeinsamen – verspäteten – Mittagsessen bei guten Gesprächen. 


